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future network

Wir kommunizieren
Trends

und gestalten 
Events.

Gesellschaft zur Förderung der Vernetzung

in der Informationstechnologie
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Der Vorstand:

Michael Vesely (kommunalnet.at) – Präsident

Manfred Schmiedl (Austrian)

Johannes Werner (BRZ)

DI. Hans Poschmaier (Siemens Business Services)

Univ.-Prof. Dr. Helmut Schauer (Universität Zürich)

Tony Fricko (IBM)

Mag. Hans Müller (Berater)

Sonja Haberl – Finanzreferentin

Mag. Bettina Hainschink – Generalsekretärin

Kontakt

Tel.: +43 1 522 36 36 37

Fax: +43 1 522 36 36 10

E-Mail: office@future-network.at

Die IKT betrifft alle! 

An den bisher über 250 Veranstaltungen des Future Network haben

Vertreter aus allen Branchen teilgenommen. 

Unsere Events richten sich themenabhängig an die verschiedenen

Zielgruppen:

Strategie & organisatorische Rahmenbedingungen 

bei IKT-Projekten

� Geschäftsführer

� Organisatoren

� Finanz & Controlling

� Marketing & Vertrieb

� Personal-Verantwortliche

� Rechtsabteilung

� IT-Entscheidungsträger 

Praktische Umsetzung von IKT-Projekten

� IT-Entscheidungsträger

� Projekt-Verantwortliche

� Netzwerk- und Systemmanager

� Leiter Anwendungsentwicklung

� Software-Entwickler

� Consultants



Was ist das Future Network?

Das Future Network versteht sich als unabhängige Dialog- und Diskus-

sionsplattform, auf der Experten von Anbieter- und Anwenderseite,

Consultants und Wissenschafter ihr Wissen und ihre Erfahrungen zur

Verfügung stellen. Dieser Prozess zeigt Unternehmen Wege auf die

Performance zu verbessern und Wettbewerbsvorteile zu generieren

Das erreichen wir durch: 

Kommunikation. Der Dialog, wie ihn das Future Network mit seinem

Programm fördert, erfüllt eine wichtige Selektionsfunktion und wird so

zur Erfolgsbasis. Ziel ist es, jenes Wissen zu vermitteln, das direkt umzu-

setzen ist.

Erfahrung. Die Intensivierung der Kommunikation zwischen Business-

Management und der Anwendbarkeit von Technologien ist uns ein zen-

trales Anliegen. Aus diesem Grund pflegen wir mit unserem Angebot

den Erfahrungsaustausch zwischen nationalen und internationalen

Anwendern, Lösungsanbietern und Vertretern der Wissenschaft.

Leistung/Nutzen. Unsere Tätigkeiten zielen darauf ab, strategisch-

wirtschaftliches Wissen mit der praktischen Umsetzbarkeit neuer Tech-

nologien und Konzepte zu vermitteln, um zu bedarfskonformen Anwen-

dungen zu gelangen. So wollen wir dazu beitragen, dass Sie Ihre

Entscheidungen auf Grundlage einer relevanten Gesamtperspektive

treffen können.

Qualitativ hochwertige Veranstaltungen

Info Talks bieten Ihnen die Möglichkeit, hochaktuelle Themen

und/oder Erfahrungen zu neuen Technologien, Anwendungen und wirt-

schaftlichen Entwicklungen kennen zu lernen. Dazu gehört auch der

intensive Erfahrungsaustausch mit Anwendern, Anbietern und Experten.

Management Foren finden in einem größeren Rahmen statt. Sie

haben das Ziel, ein bestimmtes Thema mittels Best Practices praxisnahe

und aus verschiedensten Blickwinkeln zu beleuchten und der Öffent-

lichkeit zugänglich zu machen. 

Es bestehen vielfältige Veranstaltungskooperationen mit Partnern und

Unternehmen.
Forschung &
Universitäten

9 %

Öffentliche
Verwaltung

9 %

Consultants
5 %

Telekom &

3 %
Medien

Industrie
30 %

Banken &
Versicherungen

8 %
IT-Branche

23 %

Gemein-

13 %
wirtschaft

Unser Ziel: Ihre Performance-Maximierung!

Wen Sie beim Future Network treffen:

Die IKT betrifft alle! An den bisher über 250 Veran-

staltungen des Future Network haben Vertreter aus

allen Branchen teilgenommen.

Unsere Events richten sich themenabhängig an die

verschiedenen Zielgruppen:



IT ermöglicht strategische Veränderungen

Geschäftsführer und Manager großer Unternehmen

weltweit sind sich einig darüber, dass die Rolle der IT

einen entscheidenden Wandel vollzogen hat. Galt die IT

früher als Instrument zur Verbesserung der Arbeitspro-

zesse, so nimmt sie heute die Position eines Change-

Management im Unternehmen ein. Dies erfordert für alle

Beteiligten ein massives Umdenken und eine verstärkte

Integration der IT-Abteilung als strategischer Partner

innerhalb des Unternehmens

Integration von Business- und IT-Zielen

Der richtige Einsatz von IT-Technologie kann entschei-

dend zur Optimierung der Geschäftsprozesse des Unter-

nehmens und damit maßgeblich zu dessen Erfolg beitra-

gen. Der CIO wird immer mehr zum IT-Strategen, der es

versteht, die Unternehmensziele mit der Business-

Strategie zu verbinden.

Integration von Governance und ITOs in die IT-Strategie

Geschäfts-

ziele

Governance/

Investitions-

plan

Visionen und

Geschäfts-

modelle

Technologie-

Trends

IT-Strategie

Sichtweise Governance Sichtweise ITO

Anforderungen Leistungen

Wertschöpfung:
Welche Probleme und

Chancen ergeben sich

durch den Einsatz neuer

Technologien?

Innovation:
Wie können wir Techno-

logien auf neue Art und

Weise nutzen um Wert-

schöpfung zu erzeugen?

Quelle: Broadbent, M., Kitzis, E. S.: The New CIO Leader. Setting the Agenda

and Delivering Results. Gartner Inc.; Harvard Business School Press 2005

Für CEOs und Business-Manager

Schneller, einfacher, flexibler, effizienter, kostengünsti-

ger. Kein Wunder, wenn Wirtschaftlichkeit, Managebar-

keit und Kostenreduzierung ganz oben auf der Prioritä-

tenliste von Unternehmensleitungen stehen. Auch die IT

folgt mehr und mehr wirtschaftlichen Vorgaben: Der

Business Value von IT rückt immer mehr in den Mittel-

punkt. Neue Nahtstellen zwischen Business und IT

entstehen, die geänderte Verhaltensweisen erfordern. 

Erfahren Sie im Future Network von Top-Referenten aus

erster Hand aktuelle und künftige Trends sowie die

Lehren aus Best Practices-Beispielen. 

Für CIO und IT-Manager 

Die Rolle des CIO bzw. der unmittelbar für die IT verant-

wortlichen Manager ändert sich – teilweise sogar dra-

matisch – Stichwort: IT-Governance. Neue Aufgaben wie

die Nachweisbarkeit von Service- und Recovery-Maß-

nahmen kommen aus der Finanzwelt auf die IT zu, die

neben neuen Aufgaben auch neue Rollenbilder für die IT

formt. Das Future Network bietet als Plattform allen IT-

Insidern die optimale Plattform für den Dialog mit Exper-

ten und Praktikern aus verschiedenen Bereichen. 

IT ACTION: Unterstützt das Management bei strategischen

Veränderungen

Corporate

Communications:

ist eine echte

Priorität, nicht

nur Politik.

Matrixstrukturen,

virtuelle Teams,

Ad-hoc-Workflow-

Sourcing.

Wenn die Ge-

schäftsführung

Prozesse nicht

abbilden kann,

ist es die Aufgabe

der IT, sie dabei

zu unterstützen.

Das Hauptaugen-

merk bleibt nach

wie vor auf flexible

Architektur und

die Umstellungs-

kosten gerichtet.

Veränderung in der GeschäftsPOLITIK

Leitbild
(Kultur)

Struktur
(Organisation)

Prozess
(Geschäftsprozess)

Infrastruktur
(Technologie)

Verkürzt die Zeitzyklen in allen vier Bereichen des strategischen

Veränderungsprozesses

Veränderung in der UMSETZUNG der Business-Strategie

Quelle: Broadbent, M., Kitzis, E. S.: The New CIO Leader. Setting the Agenda

and Delivering Results. Gartner Inc.; Harvard Business School Press 2005

Gemeinsam mit Future Network zu erfolgreichen Lösungen. 

Nutzen auch Sie unser attraktives Angebot!



Business Value of IT. Welche IKT-Investitionen unter-

stützen am effizientesten die unternehmensweiten und

-übergreifenden Geschäftsprozesse im Sinne des Busi-

ness Alignment? Wo liegen ROI-Potenziale, die gleichzei-

tig auch die Performance optimieren?

IKT-Projektorganisation. Wie kann man durch

effizientes Projektmanagement Wettbewerbsvorteile in

sich rasch ändernden Märkten und Rahmenbedingun-

gen erreichen?

E-Government. In der öffentlichen Verwaltung bewir-

ken die Möglichkeiten des E-Government eine starke

Veränderung der Arbeitsprozesse. E-Government bedeu-

tet mehr als nur Technologieeinsatz, sondern vor allem

Organisation der entsprechenden Prozesse, Definition

der Inhalte und der E-Government-fähigen Leistungen

unter Einbindung der betroffenen Zielgruppen, Mitarbei-

ter und Führungskräfte. 

Telekom. Trotz erfolgter Liberalisierung des Sektors

ist der Wettbewerb eingeschränkt. Wo liegen die Chan-

cen für Unternehmen und IKT-Dienstleister? Was bedeu-

tet das für Sie als Anwender?

Agilität und Agile Unternehmen.  Den größten

Beitrag zur Agilität des Unternehmens leistet ein schlan-

kes Geschäftsmodell. Zusatzleistungen, Individualisie-

rung von Leistungen, Globalisierung, Regulierung und

Vernetzung sind mächtige Komplexitätstreiber. Modula-

risierung, Standardisierung und Konzentration auf das

Wesentliche hingegen verringern die Komplexität.

Intranet & Business Integration.  Attraktive Intranet-

Lösungen und Mitarbeiterportale, die die Benutzer beim

Finden der benötigten Informationen ebenso unterstützen

wie in der Abwicklung diverser Prozesse, werden zuneh-

mend als wichtiges Kommunikationsinstrument erkannt.

Dabei ist nicht nur Produktivitätssteigerung ein Thema

sondern auch Stärkung der CI und Motivation.

Open Source aus Management-Sicht. OS erorbert

immer mehr Anwendungsbereiche wie etwa den Desktop-

Bereich. Doch stellt OS-Software nicht automatisch für

jede Ausgangssituation die optimale Lösungsvariante

dar. Auch ist dieser Software-Typ nicht grundsätzlich frei

bzw. kostenlos zu nutzen, sondern unterliegt mitunter

verschiedenen Lizenz-Modellen. 

Security. Welche neuen Anforderungen an die Security

ergeben sich durch neue Technologien (z. B. Web-Servi-

ces) und gesetzliche Entwicklungen – Stichwort: Basel II?

Studien und aktuelle Rechtslage. Welche organi-

satorischen, rechtlichen und vertraglichen Rahmenbe-

dingungen müssen bei der Umsetzung von IKT-Projekten

beachtet werden?

Knowledge Management. Wie können das wertvolle

Know-how von Mitarbeitern sowie die Kenntnisse externer

Personen zur Steigerung des Unternehmenserfolges ge-

nutzt werden? Was sind die Erfolgsfaktoren von E-Learning?

Aktuelle Themenschwerpunkte



Als Mitglied greifen Sie auf die besten Kontakte

in einem Netzwerk von über 1000 Experten zu.

Vom Erfahrungsaustausch mit anderen profitieren. Future

Network verfügt über ein nationales und internationales Netzwerk und

Kontakte zu Experten, Opinion Leaders, Pilot-Anwendern, innovativen

Lösungsanbietern, Universitäten und außeruniversitären Forschungs-

einrichtungen.

Information aus erster Hand. Mitglieder schätzen unser Kommuni-

kations- und Infoservice sowie die Möglichkeit zur aktiven Mitgestaltung

von Events: Beirat und Expertengruppen erarbeiten die relevanten und

aktuellen Themen.

Top Best Practices erleben. Der Dialog ist die höchste Form der

Kommunikation. Lernen auch Sie von »Best Practice«-Beispielen und

nutzen auch Sie unsere Plattform zur Präsentation Ihrer erfolgreichen

Anwendungen, Strategien und Technologien.

Mitbestimmung. Als Future-Network-Mitglied bieten wir Ihnen die

Möglichkeit der mehrfachen Mitbestimmung sowohl bei der Gestaltung

als auch bei der Auswahl von Themen und Events im Rahmen von Mit-

glieder-Meetings oder über unseren Fachbeirat.

Online-Dialog. Future-Network-Mitglieder schätzen auch den Online-

Dialog durch die Möglichkeit zum Networking zwischen Experten und

Anwendern.

Members Lounge. In unserer Members Lounge erhalten Sie Zutritt zu

exklusiven Veranstaltungen, Studien, Expertenrunden und Social Events

des Future Network. 

Studienreisen. Als Future-Network-Mitglied bekommen Sie die

exklusive Gelegenheit, hinter die Kulissen anderer Unternehmen zu

blicken, Trendforschung hautnah und Anwendungen zum Anfassen zu

erleben. Beim Socialising in entspannter Atmosphäre können Sie mit

anderen Experten Kontakte knüpfen und Erfahrungen austauschen. 

Beispiele: Studienreise nach München – Siemens Trendforschung Hori-

zon 2020 und Gepäckslogistik der Lufthansa. Studienreise nach Zürich

zu den Forschungslabors von IBM. 

Future Network Web. Unser Exklusiv-Angebot für Mitglieder hält Sie

online stets am Laufenden: Ständige Aktualisierung der Events, um-

fassende Infos zu Schwerpunktthemen, Präsentation unserer Experten

und Mitglieder, Möglichkeit zum Online-Dialog und Networking.

Umfangreiches Papers-Web-Archiv. Mit dem kostenlosen Zugriff

auf das umfangreiche Papers-Archiv der Future-Network-Website, bleibt

man auch zu all den Themen und Events informiert, die man selbst nicht

besuchen konnte.

Future Network Newsletter. Der periodische Newsletter-Service

versorgt unsere Mitglieder und Kunden mit anwenderorientierten Hinter-

grundinformationen zu aktuellen Events, Nachberichten zu Veranstal-

tungen sowie Recherchehinweisen und Tipps.

Future-Network-Mitglied 
zu werden hat viele Vorteile. 



Ort, Datum: Unterschrift, Firmenstempel:
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Telefon: Telefax:
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Straße, Hausnummer:
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Titel: Vorname:

Firma:
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Future Network – Gesellschaft zur 

Förderung der Vernetzung in der 

Informationstechnologie

Kaiserstraße 14/2

1070 Wien

Tel.: +43 / 1 / 522 36 36-37

Fax: +43 / 1 / 522 36 36-10

E-Mail: office@future-network.at

http://www.future-network.at

AUFNAHMEANTRAG

Ich möchte Mitglied des Future Network werden und 

beantrage die Aufnahme als Mitglied der Kategorie 

wie folgt:

JAHRESMITGLIEDSBEITRÄGE:
(gültig ab November 2002)

Firmenmitgliedschaften:

Anwenderfirmen bis 10 Mitarbeiter:  . . . . . . . . € 370,–

Anwenderfirmen u. Softwarehäuser 

bis 50 Mitarbeiter:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 740,–

Anwenderfirmen mit mehr als

50 Mitarbeitern:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 1.110,–

Systemanbieter und Softwarehäuser 

mit mehr als 50 Mitarbeitern:  . . . . . . . . . . . . . € 1.480,–

Fördernde Mitgliedschaften (Mittelzuwendung):

nach Vereinbarung mit dem Vorstand, 

mindestens jedoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 1.850,–

Mitglieder des Beirats sowie Softwarehäuser 

und Systemanbieter mindestens:  . . . . . . . . . . € 3.700,–

Mitgliedschaft von Körperschaften:

Bildungsinstitutionen, Universitäten etc.:  . . . € 370,–

Körperschaften mit weniger als

100 Mitarbeitern:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 740,–

Körperschaften mit 100 und 

mehr Mitarbeitern:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 1.110,–

Persönliche Mitgliedschaft:

Einzelmitgliedschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 75,–

Studentenmitgliedschaft (Nach Vorlage 

einer gültigen Inskriptionsbestätigung): . . . . . € 37,–

� Ich erkläre mich einverstanden, dass die obigen Daten elektronisch verwaltet werden und dass mein
Name oder Firmenname im Mitgliederverzeichnis veröffentlicht werden kann.
� Eine Kündigung der Mitgliedschaft muss mindestens drei Monate vor Jahresfrist in schriftlicher Form erfol-
gen, anderenfalls erfolgt eine automatische Verlängerung um ein Jahr.

Ich möchte nicht im Mitgliederverzeichnis genannt werden (Auf Wunsch bitte ankreuzen).

Ich möchte noch nicht Mitglied werden, hätte aber gerne nähere

Informationen und regelmäßige Programmzusendungen.

Mitglieder des Beirats:

Dr. Johannes Adler (ANECON)

Manfred Baumgartner (ANECON)

Sieghard Dippelreiter (Promac GmbH)

Dr. Walter Fraißler (Verbund)

Mag. Christian Frey (Austrian)

Anton Fricko (IBM)

Herbert Frisch (Secur-Data)

Edmund Haberbusch (Telekom)

Franz Kolostori (eyepin eMarketing Software)

Günther Lechner (Telekom Autria AG)

Mag. Hans-Georg Mayer (Kapsch CarrierCom)

Mag. Hans Müller (Berater)

Gerwald Oberleitner (Microsoft)

Reinhard Paul (Pidas)

DI. Johann Poschmaier (Siemens Business Services)

Univ.-Prof. Dr. Helmut Schauer (Uni Zürich)

Klaus Schmid (Softlab)

Manfred Schmiedl (Austrian)

Patrick Schnebel (Materna)

Dipl.-Ing. Erwin Schoitsch (ARC Seibersdorf)

Mag. Alexander Szlezak (Gentics)

Mag. Robert Strobl (BOC)

Mag. Marion Tschirk (seeyou  communication)

Michael Vesely (kommunalnet.at)

Dr. Manfred Weiss (IT Verlag)

Johannes Werner (Bundesrechenzentrum)

Mag. Herbert Wiesböck (Bundesrechenzentrum)

Leitung des Beirats:

Mag. Bettina Hainschink (Generalsekretärin)

Michael Vesely (kommunalnet.at)

Projektleitung:

Doris Spiegl (CON•ECT Eventmanagement)



ACP IT

JUNISPHERE LINBIT LOGOPLAN

Amt der
Vorarllberger

Landesregierung

Firmenmitglieder des Future Network (Auszug per 15. 1. 2007):

future network
Gesellschaft zur Förderung der Vernetzung
in der Informationstechnologie

Kaiserstraße 14/2

1070 Wien

Tel.: +43 1 522 36 36 37

Fax: +43 1 522 36 36 10

E-Mail: office@future-network.at

Managed by

CON•ECT Eventmanagement

office@conect.at

www.conect.at

http://www.future-network.at


